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2. Kreisklasse Jungen 19 (Herbst)

MTV Coppenbrügge : SG Haverbeck 
Montag, 13.11.2023, 17:30 Uhr

Honka beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Finnlay-Bennet Honka sein Einzel am Montagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Kreisklasse Jungen 19 (Herbst) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 1:6 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den MTV
Coppenbrügge besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV
Coppenbrügge meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Finnlay-Bennet Honka, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit dem Doppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Zurawska / Duduman,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Honka / Schmidt verloren. Lange dagegenhalten
konnten Fleer / Zurawska beim 2:3 gegen Steinhoff / Ziegenhorn. Das Spiel verloren Fleer /
Zurawska dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kaum Chancen hatte derweil Leon
Zurawska bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Emil Schmidt und wurde
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-
Werte) innehatte, nicht gerecht. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Finnlay-
Bennet Honka war für Matei Duduman letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte nachfolgend Jannik Fleer beim 6:11, 7:11,
10:12 gegen seine Kontrahentin Lena Steinhoff und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte Naemi Zurawska im
Doppel gegen Amina Ziegenhorn die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überaus überraschenden Erfolg. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Leon Zurawska gegen Finnlay-Bennet Honka. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Coppenbrügge nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Nettelrede am 27.11.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
SG Haverbeck wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Börry am
01.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Coppenbrügge

Doppel: Zurawska / Duduman 0:1, Fleer / Zurawska 0:1 
Einzel: L. Zurawska 0:2, M. Duduman 0:1, J. Fleer 0:1, N. Zurawska 1:0 

 SG Haverbeck
Doppel: Honka / Schmidt 1:0, Steinhoff / Ziegenhorn 1:0 
Einzel: E. Schmidt 1:0, F. Honka 2:0, L. Steinhoff 1:0, A. Ziegenhorn 0:1


